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Tramlinien 15 und 25: regelmäßiger 5 Minutentakt
Empfehlung Nr. 14-20 / E 03004 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 18 - Untergiesing-
Harlaching am 07.11.2019 

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 17701

1 Anlage

Beschluss des Bezirksausschusses des 18. Stadtbezirkes Untergiesing-Harlaching 
am 17.03.2020
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag des Referenten

Die Bürgerversammlung des 18. Stadtbezirkes Untergiesing-Harlaching hat am 
07.11.2019 die Empfehlung Nr. 14-20 / E 03004 (Anlage) beschlossen. Darin wird ein 5-
Minutentakt auf den Trambahnlinien 15 und 25 gefordert.

Die Empfehlung betrifft einen Vorgang, der nach Art. 37 Abs. 1 GO und § 22 GeschO des 
Stadtrates zu den laufenden Angelegenheiten zu zählen ist. Da es sich um eine Empfeh-
lung einer Bürgerversammlung handelt, muss diese nach Art. 18 Abs. 4 Satz 1 GO und § 
2 Abs. 4 Satz 1 Bürger- und Einwohnerversammlungssatzung vom Stadtrat bzw. Bezirks-
ausschuss und gem. § 9 Abs. 4, 2. Spiegelstrich Bezirksausschusssatzung vom Bezirks-
ausschuss behandelt werden. Der Beschluss des Bezirksausschusses hat jedoch gegen-
über der Verwaltung nur empfehlenden Charakter.

Wir haben hierzu die Münchner Verkehrsgesellschaft mbH (MVG) um Stellungnahme ge-
beten, die uns, auch im Namen der Stadtwerke München GmbH (SWM) Folgendes mitge-
teilt hat:

„Der Trambetrieb unterliegt derzeit ungünstigen Rahmenbedingungen, so dass die 
gewohnt stabile Qualität vor allem an Schultagen in den letzten Wochen nicht durchgän-
gig angeboten werden konnte.

Der Trambahnhauptwerkstätte an der Ständlerstraße, in der alle Züge turnusmäßig 
gewartet und nach Unfällen wiederinstandgesetzt werden, steht nach einer statischen 
Prüfung des Bauwerks nicht in vollem Umfang zur Verfügung. Aus diesem Grund benötigt 
der Wartungs- und Instandhaltungsprozess von Zügen oftmals eine längere Zeit. Die Züge
können damit länger als gewohnt nicht für einen Linienbetrieb eingesetzt werden. Hinzu 
kommt, dass durch die immer größer werdenden PKW die Schäden an Tramfahrzeugen 
bei Unfällen zwischen diesen Verkehrsmitteln immer höhere Auswirkungen auf einen Re-

Referat für Arbeit
und Wirtschaft 
Beteiligungsmanagement
Stadtwerke und MVV 

Telefon: 233-22605 
Telefax: 233-21136 



Seite 2

paraturbedarf auslösen. Der Bau einer Interimswerkstatt im Laufe des Jahres wird dazu 
beitragen, dass eine spürbare Verbesserung des Fahrzeuginstandhaltungsprozesses ein-
treten wird.

Ein seitens der Zulassungsbehörde verordnetes Schwingentauschprogramm an einem 
bestimmten Fahrzeugtyp verschärft zudem die Situation noch bis voraussichtlich Ende Ja-
nuar. Die Verfügbarkeit von Zügen ist somit zusätzlich angespannt.

Seit dem Fahrplanwechsel am 15. Dezember 2019 stehen jedoch nach erfolgreicher Zu-
lassung von Fahrzeugen aus der jüngsten Beschaffung 9 zusätzliche Fahrzeuge für den 
Linienbetrieb zur Verfügung. Trotz der oben beschriebenen Einschränkungen kann somit 
auf allen Linien wieder der Regelfahrplan gefahren werden. In wenigen Fällen müssen 
vereinzelt auf einigen Linien noch kleinere Fahrzeugeinheiten eingesetzt werden als origi-
när geplant.

Das Fahrplanangebot der Linie 15/25 kann von nun ab jedoch wieder im gewohnt dichten 
Takt angeboten werden.“

Der Empfehlung Nr. 14-20 / E 03004 der Bürgerversammlung des 18. Stadtbezirkes Un-
tergiesing-Harlaching vom 07.11.2019 wird entsprochen.

Der Korreferent des Referates für Arbeit und Wirtschaft, Herr Stadtrat Richard Quaas, und
der Verwaltungsbeirat für das Beteiligungsmanagement, Herr Stadtrat Horst Lischka, ha-
ben jeweils einen Abdruck der Sitzungsvorlage erhalten.

II. Antrag des Referenten

1. Von der Sachbehandlung - laufende Angelegenheit (§ 22 GeschO) – sowie von den 
Ausführungen der MVG wird Kenntnis genommen.
Der Empfehlung Nr. 14-20 / E 03004 der Bürgerversammlung des 18. Stadtbezirkes 
Untergiesing-Harlaching vom 07.11.2019 wird entsprochen.

2. Die Empfehlung Nr. 14-20 / E 03004 der Bürgerversammlung des 18. Stadtbezirkes 
Untergiesing-Harlaching vom 07.11.2019 ist damit gemäß Art. 18 Abs. 4 der Gemein-
deordnung behandelt.

III. Beschluss
nach Antrag.



Seite 3

Der Bezirksausschuss des Stadtbezirkes 18 der Landeshauptstadt München

Die Vorsitzende Der Referent

Melanie Kieweg
Erste stellv. Vorsitzende des BA 18

Clemens Baumgärtner
Berufsm. StR

IV. Wv. RAW - FB VNetzlaufwerke/raw-ablage/FB5/SWM/3 Gremien/1 Stadt/1 Stadtrat/5 

Buergerversammlungen/Ba18/3004_Beschluss.odt

zur weiteren Veranlassung. 

Zu IV.
1. Die Übereinstimmung des vorstehenden Abdrucks mit dem Originalbeschluss wird be-

stätigt.

2. An den Stenografischen Dienst
An die BA-Geschäftsstelle Ost
An das Direktorium-Dokumentationsstelle (2x)
An das Revisionsamt
An RS/BW
Per Hauspost
An die Stadtwerke München GmbH/VB 
z.K.
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